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Ronald Richter, der wohl bekannteste
Rechtsanwalt in der Pflege

Karla Kämmer, sie steht und lebt für
Qualitätsmanagement

Sven Staack, Vorstandsmitglied der
Deutschen Alzheimergesellschaft

Und viele mehr!

www.pflege-kongress.de

Sascha Saßen, kennt die 
Expertenstandards wie kein anderer
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5.—6. November 2014 Beethovenhalle BONN

Sie erhalten die richtigen
Antworten auf die

dringendsten Fragen
in der Altenpflege 2014/15
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Bei PPM gibt es die richten Themen zur richtigen Zeit!Ein freier Erfahrungsaustausch ist garantiert.Sabine Glathe,
Pflegedienstleitung

>> AltenPflege-Kongress Rheinland — Das Highlight 2014

Erleben Sie einen Kongress, der Sie begeistern wird:

   • 28 Experten teilen ihre besten Tipps mit Ihnen

   • 2 Tage Praxis-Tipps pur, die Sie direkt im Pflege-Alltag einsetzen können

   • Tauschen Sie sich mit Ihren Kolleginnen und Kollegen aus der Region aus

5.—6.11.14BONN

>> Mit Ihrem Tagesticket können Sie alle Vorträge aus 4 
Themenblöcken besuchen, z. B. diese Highlights: 

Management & Führung

—  Wie Sie Mitarbeiter krisenfest und zufrieden machen

—  Strategien zum guten Teamklima

—  Das neue Heimrecht: Was Sie auf jeden Fall 
    wissen müssen

—  QPR 2014: Das sind Ihre Management-Aufgaben

QM & Pflegepraxis

—  Wie Sie garantiert MDK-sicher dokumentieren

—  Pflegeplanung leicht gemacht — Auf was Sie 
    achten müssen

—  Das neue Begutachtungs-Assessment: Die 
    wichtigsten Aspekte auf den Punkt gebracht

—  Expertenstandard Mobilität sicher umsetzen

Demenz & Palliative Care

—  Wie Sie mit herausforderndem Verhalten bei 
    Demenz umgehen

—  Wie Sie Angehörige mit in die palliative Pflege 
    einbeziehen können

—  Welche Therapieansätze bei Demenz wirklich 
    relevant sind

Innovationen & Zukunft

—  Wie Sie Ihre Einrichtung auf zukünftige 
    Anforderungen vorbereiten

—  Wie Sie ambulante und stationäre Leistungen 
    besser verknüpfen können

—  Wie Sie im Fuhrparkmanagement Ihre Kosten 
    effektiv senken können

1 2
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>> Das sagen begeisterte Teilnehmer über PPM-Fortbildungen:

Alle weiteren Themen finden Sie auf den folgenden Seiten

Jetzt anmelden unter www.pflege-kongress.de — Noch schneller geht’s per Fax: 02 28 / 36 96 091
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Heidi Lippold, 

Pflegedienstleitung

Die Inhalte sind 
immer sehr inter

essant

und praxisbezoge
n. Der Kontakt z

u

 anderen Teilnehm
ern ist ein sehr w

ert-

voller Kommunik
ationsaustausch.

Marion Geisel, 

Pflegeteam Geisel

Die Veranstaltung war durch die Dozenten so vorgetragen, dass siesehr praxisnah war. Das ist genaudas, was wir brauchen.
Angelika Kalasse-Volmer, Mobile Krankenpflege Dortmund e. V.



„Management & 
Führung“

Im Raum Studio

„Demenz & 
Palliative Care“

Im Seminarraum I

„Qualitätsmanagement
& Pflegepraxis“

Im Seminarraum II

„Innovation & 
Zukunftsperspektiven“

Im Seminarraum III

08:30—09:45 Uhr Empfang und Begrüßung

10:00—11:00 Uhr Internetauftritt reloaded —
Diese Dinge sollte Ihre
Homepage enthalten

Michael Horst
Examinierter Kranken-
pfleger, Fachbuchautor
und freier Berater 
für interne und externe
Kommunikations- und
Marketingstrategien im
Gesundheitswesen

Alternative Wohnkonzepte –
So etablieren Sie erfolgreich
ambulant betreute Wohnge-
meinschaften

Monika Schneider
Beraterin für gemein-
schaftliche Wohnformen
und Beistand von
 selbstverantworteten
Wohngemeinschaften

Pflegeplanung leicht
 gemacht

Brigitte Leicher
Diplom-Sozialpädago-
ging, Examinierte
 Altenpflegerin, 
Pflegedienstleiterin, 
Demenzberaterin und
Fachautorin

Innovative Lösungen für ein
ausgezeichnetes Fuhrpark-
management

Jeanette Hümme
Volkswagen Financial
Services AG, Key Account
Management, Vertrieb
Sonderabnehmer

11:00—11:30 Uhr Kaffeepause  

11:30—12:30 Uhr Was kommt auf Betreiber
von stationären und ambu-
lanten Einrichtungen mit
Inkraftreten des neuen
Heimrechts zu?

Ralf Kaminski
Rechtsanwalt, Schwer-
punkt Pflege- und Sozial-
recht, Autor zahlreicher
Fachbeiträge zum Pflege-
recht

Sterbebegleitung bei
 Menschen mit Demenz

Brigitte Merkwitz
Dipl. Päd., Supervisorin
und Traumatherapeutin;
langjährige Erfahrung 
als Referentin, Coach
und Supervisorin in
 Einrichtungen der Alten-
arbeit und in Hospizen

MDK-sichere Pflege -
dokumentation

Brigitte Leicher
Diplom-Sozialpädago-
ging, Examinierte
 Altenpflegerin, 
Pflegedienstleiterin, 
Demenzberaterin und
Fachautorin

Tagespflege — wirtschaft -
liche Ergänzung zu ambu-
lanter oder stationärer
Pflege?

Gunnar Michelchen
Beratung von Altenpfle-
geeinrichtungen bei
 wirtschaftlichen und
 juristischen  Fragen,
 Unternehmensberater
bei der bpa service -
gesellschaft

12:30—13:30 Uhr Mittagspause 

13:30—14:30 Uhr Casting: Die Weichen 
stellen — Entwickle den
 Leiter in dir!

Tobias Kron
Technische Ausbildung
im Bereich Maschinen-
bau, Master (M.Div.) in 
ev. Theologie, diplomier-
ter Personal-Coach

Trauma und Demenz für
Pflegekräfte

Udo Baer
Dr. phil. (Gesundheits -
wissenschaften), 
Diplom-Pädagoge, 
wissenschaftlicher Leiter
des Institut für Geronto-
psychiatrie (IGP), Autor 

Gewalt in der Pflege

Brigitte Merkwitz
Dipl. Päd., Supervisorin
und Traumatherapeutin;
langjährige Erfahrung 
als Referentin, Coach
und Supervisorin in
 Einrichtungen der Alten-
arbeit und in Hospizen

Die Zukunft der 
Pflegeausbildung

Thomas Kutschke
BLGS Landesvorsitzender
und stellv. Vorsitzender
des Landespflegerates

14:30—15:00 Uhr Kaffeepause 

15:00—16:00 Uhr Cultur: Das Klima für  Erfolg
— Der Weg zu einem guten
Team!

Tobias Kron
Technische Ausbildung
im Bereich Maschinen-
bau, Master (M.Div.) in 
ev. Theologie, diplomier-
ter Personal-Coach

Integrative Validation —
Menschen mit Demenz
 wertschätzend begleiten

Antje Koehle
Dipl. Heilpädagogin/ 
Dipl. Religionspädagogin,
Coach, Fachautorin, freie
Beraterin und Referentin
im Bereich „Demenz -
sensibilität in Kirche &
Kommune“

Nofallsituationen erkennen
— handeln — helfen

Tareq Forst
Fachdozent im Gesund-
heitswesen, Inhaber und
Geschäftsführer von
 akaMedica, entwickelt
 innovative, praxisorien-
tierte Produkte für die
Notfallmedizin

Personalgewinnung mit
 Facebook und Co.

Gerry Hallbauer
Masterstudent der
 Gesundheitswissen -
schaften

16:00—17:00 Uhr Fachausstellung

2 Tage, 28 Experten, 32 Vorträge – Sie haben die Wahl: 

1. Kongresstag (05.11.)

Partner:



2. Kongresstag (06.11.)
„Management & 
Führung“

Im Raum Studio

„Demenz & 
Palliative Care“

Im Seminarraum I

„Qualitätsmanagement
& Pflegepraxis“

Im Seminarraum II

„Innovation & 
Zukunftsperspektiven“

Im Seminarraum III

08:30—09:45 Uhr Empfang und Begrüßung

10:00—11:00 Uhr QPR 2014 als Aufgabe des
Managements in der Pflege
— Was ist jetzt zu tun?

Ronald Richter
Inhaber der Anwalts-
kanzlei Richterrechts -
anwälte, Rechtsanwalt,
Fachanwalt für Steuer-
recht mit den Schwer-
punkten Pflege- und
Heimrecht

Leben statt therapeutischer
Akrobatik — (Zu) viele
 therapeutische Ansätze 
bei Demenz?

Swen Staack
Dipl.-Sozialpädagoge,
Fachautor, Vorstandsmit-
glied der Deutschen Alz-
heimer  Gesellschaft e. V.

Der PDCA-Zyklus in Pflege-
visite, MDK-Prüfung und Co.

Claudia Heim
Examinierte Altenpflege-
rin, Pflegedienstleiterin,
Autorin und Dozentin für
Fort- und Weiterbildung,
Sozialmanagerin, TQM-
Auditorin

Was bringt die Zukunft? —
Strategische Überlegungen
für stationäre Einrichtun-
gen und ambulante Dienste

Frank Ziesche
Unternehmensberater
für pflegerische
 Einrichtungen 

11:00—11:30 Uhr Kaffeepause

11:30—12:30 Uhr Wer führen will, muss auch
sich selber führen können

Christian Bremer 
Business-Coach und
Autor, Experte für
 mentale Stärke und 
den  Aufbau kraftvoller
 Gelassenheit

Mitarbeiter auf die Heraus-
forderung in der Arbeit 
mit Menschen mit Demenz
vorbereiten

Udo Baer
Dr. phil. (Gesundheits -
wissenschaften), 
Diplom-Pädagoge, 
wissenschaftlicher Leiter
des Institut für Geronto-
psychiatrie (IGP), Autor

Betriebliches Gesundheits-
management 

Sandra Herrgesell
Dipl.-Pflegewissenschaft-
lerin, Qualitätsautorin,
Fachautorin, Fachkraft
für Arbeits sicherheit,
 Auditorin für QM-Sys -
teme mit integriertem
Arbeits- und Gesund-
heitsschutz

Best Practice: Ambulante
und stationäre Leistungen
verknüpfen, Leistungs -
träger überzeugen

Wolfgang Betting
Betriebswirt im Sozial -
wesen, Abteilungsleiter
im Bereich Altenhilfe bei
einem Wohlfahrtsver-
band; freiberuflich als
Berater und Autor tätig

12:30—13:30 Uhr Mittagspause

13:30—14:30 Uhr Mitarbeiter krisenfest und 
zufrieden machen

Karla Kämmer
Dipl.-Sozialwissenschaft-
lerin, Dipl.-Organisations-
beraterin, Coach und
Solution Focused
 Therapy, Gesundheits-
und Krankenpflegerin

Frontotemporale Demenz —
Was ist anders? 

Jens Reinders
Niedergelassener Fach-
arzt für Nervenheilkunde
aus Hamburg (Bergedorf),
Mitglied des Ethikrates
der Deutschen Alzhei-
mergesellschaft/Berlin

Brisanz des Experten -
standards „Mobilität“

Sascha Saßen
Krankenpfleger, 
Dipl.-Pflegewirt (FH), 
Geschäftsführer der 
Flöder & Saßen GbR, 
Geschäftsführer der 
SWZ-Stolberg GmbH

Hauswirtschaft in der
 ambulanten und 
stationären Altenhilfe

Martina Feulner
Diplom-Oecotrophologin,
freiberuflich tätige Fort-
bilderin und Beraterin

14:30—15:00 Uhr Kaffeepause

15:00—16:00 Uhr Gesetzesänderungen 2015
— Pflegestärkungsgesetz,
Mindestlohn, … — Was ist
jetzt zu tun?

Ronald Richter
Inhaber der Anwaltskanz-
lei Richterrechts anwälte,
Rechtsanwalt, Fachanwalt
für Steuerrecht mit den
Schwerpunkten Pflege-
und Heimrecht

Wege, wie Sie Angehörige 
in der palliativen Pflege 
mit einbeziehen und unter-
stützen können

Martina Kern
Gesundheits- und
 Krankenpflegerin, 
Leiterin Zentrum für
 Palliativmedizin Malteser
Krankenhaus Seliger
 Gerhard Bonn/Rhein-Sieg 

Das neue Begutachtungs -
assessment des MDK

Jutta Althoff
TQM-Auditorin, European
Assessor, Kranken -
schwester, QM-Beraterin
für Dienstleistungs -
organisationen im
 Bereich Gesundheit und
Soziales

So nutzen Sie die Dienst -
leistungs-Richtlinien für
Ihre Pflegeberatung

Heike Bohnes
Unabhängige Pflegesach-
verständige, Renten- und
Pflegeberaterin nach 
§ 7a SGB XI, Eigentüme-
rin von careKonzept
Sachverständigenbüro
für Pflege

16:00—17:00 Uhr Fachausstellung

MELDEN SIE SICH JETZT AN UND PROFITIEREN SIE VON IHRER INDIVIDUELLEN THEMENAUSWAHL 
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Beim wichtigsten Branchentreffen in der 
Köln-Bonner Region erhalten Sie 
Antworten auf IHRE dringendsten Fragen!

Mit den flexiblen Tickets entscheiden Sie, 
wann Sie dabei sind:

5. od
er 6.1

1.14

Tages
ticke

t

TAGESTICKET
Enthält den Besuch aller Workshops und Keynote-Veranstaltungen an 
1 Kongresstag (Sie können frei wählen, ob Sie den 1. oder 2. Kongresstag
besuchen.). Außerdem erhalten Sie ein Mittagessen,  Getränke, Tagungs-
unterlagen zum Herunterladen und können die Fachausstellung
 besuchen. 

89 ¤ 

5. & 
6.11.1

4

2-Tag
e-

Ticke
t

2-Tage-Ticket
Enthält den Besuch aller Workshops und Keynote-Veranstaltungen an
beiden Kongresstagen. Außerdem erhalten Sie 2 Mittag essen, Getränke,
Tagungsunterlagen zum Herunterladen und können die Fachausstellung
besuchen. 

149 ¤ 

5. & 
6.11.1

4

VIP-T
icket

VIP-Ticket
Enthält den Besuch aller Workshops und Keynote-Veranstaltungen an
beiden Kongresstagen. Außerdem erhalten Sie Zutritt zur VIP-Lounge:
inkl. 2 Mittagessen, ganztägig Snacks und freie Getränke — ganz ohne
Anstehen. Freies WLAN, beste Plätze in den ersten Reihen, exklusive
VIP-Gespräche mit den Referenten,  reservierte Parkplätze vor der
 Beethoven-Halle und alle Tagungsunterlagen auf einem USB-Stick. 

379 ¤ 

Jetzt anmelden unter www.pflege-kongress.de — Noch schneller geht’s per Fax: 02 28 / 36 96 091

am beliebtesten

Das ist Ihr Kongress, wenn Sie ...

•  die Qualität, Pflege und Wirtschaftlichkeit in Ihrer Einrichtung 
    noch weiter verbessern möchten.

•  das ganze Team vom Thema Pflege wieder ganz neu begeistern wollen.
•  neue Impulse erhalten wollen, die Sie direkt umsetzen können.
•  gutes Personal halten und neues gewinnen möchten.
•  DAS Branchenereignis im Rheinland live erleben möchten.

5.—6.11.14
Beethovenhalle
BONN
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Ihre Anmeldung
AltenPflege-Kongress Rheinland
05.—06. November 2014 in Bonn

Anmeldung und Information

PRO PflegeManagement Akademie
Theodor-Heuss-Str. 2–4
53177 Bonn

Tel.: 02 28 / 95 50 133
Fax: 02 28 / 36 96 091
E-Mail: info@ppm-akademie.org

Ich bin damit einverstanden, Informationen zu aktuellen Veranstaltungen der 
PPM Akademie per E-Mail, Fax oder Post zu erhalten.

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die rechts stehenden Teilnahmebedingungen 
und Datenschutzbestimmungen an.

Datum                         Unterschrift

10% Rabatt für den 3. Teilnehmer

Termin & Zeitrahmen:
05.—06. November 2014
Beginn 05.11.2014 um 08:30 Uhr, Ende 06.11.2014 um ca. 16:00 Uhr

Veranstaltungsort:
Beethovenhalle Bonn • 53111 Bonn
Tel.: 02 28 / 72 22-0 • www.beethovenhalle.de

Teilnahmegebühren:
VIP-Ticket: 379 ¤; 2-Tages-Ticket: 149 ¤; 1-Tages-Ticket: 89 ¤ (alle
Preise zzgl. gesetzl. MwSt.). Schüler erhalten 20 % Ermäßigung. Bei
Mehrfachanmeldungen aus einer Einrichtung erhalten Sie außer-
dem 10 % Rabatt für den 3. Teilnehmer und alle weiteren. Der Rech-
nungsbetrag ist voll von der Steuer abzugsfähig, wenn bezahlt (BFH
X R 6/85). Die Teilnahmegebühren enthalten: Besuch aller Work-
shops und Vorträge, Tagungsunterlagen zum Herunterladen, Be-
such auf der Fachausstellung, Mittagessen, Kaffee und Getränke in
den Pausen. Das VIP-Ticket enthält zusätzlich: freie Parkplatzwahl,
kostenlosen Zugang zur VIP-Lounge mit freiem WLAN, ganztätig
Snacks und freie Getränke, Tagungsunterlagen als Print-Version
und auf USB-Stick, exklusive VIP-Gespräche mit den Referenten.

Teilnahmebedingungen:
Anmelden können Sie sich mit dem nebenstehenden Anmelde-
Zertifikat (gegebenenfalls kopieren). Ca. 1 Woche nach der Anmel-
dung erhalten Sie Ihre Anmeldebestätigung und eine Rechnung.
Durch die Anmeldung entsteht ein rechtsgültiger Vertrag. Bei Nicht-
erscheinen des Teilnehmers bzw. einer Abmeldung nach 30 Kalen-
dertagen vor der Veranstaltung wird die gesamte Teilnahmegebühr
fällig. Es ist jederzeit möglich, kostenfrei eine Ersatzperson zu
benennen. Der Veranstalter behält sich Referenten- wie Themen -
änderungen vor. Mit Ihrer Unterschrift geben Sie Ihre Einwilligung,
dass Bilder, die auf der Veranstaltung von Ihnen gemacht werden,
veröffentlicht werden dürfen.  

Hinweis zum Datenschutz
Die PRO PflegeManagement Akademie, ein Unternehmensbereich der 
VNR Verlag für die Deutsche Wirtschaft AG, verwendet Ihre Angaben zur 
Vertragsdurchführung. Der Verlag sowie entsprechend beauftragte Dienst -
leister verwenden Namen und Anschrift zur weiteren Information über inter-
essante Produkte und Dienstleistungen. Telefonnummer und E-Mail-Adresse
nutzen wir nur mit ausdrücklicher Einwilligung für werbliche Zwecke, im
 gewerblichen Bereich die Telefonnummer auch im Fall einer mutmaßlichen
Einwilligung. Die Verlag für die Deutsche Wirtschaft AG oder entsprechend
beauftragte Institute/Dienstleister verwenden die im Rahmen der Geschäfts-
beziehung anfallenden Daten – mit Ausnahme von Bankverbindungsdaten
und Kreditkartendaten – zur internen Marktforschung und zur Analyse für
Marketingzwecke. Selbstverständlich können Sie der Verwendung Ihrer
 personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung und Marktforschung
 jederzeit widersprechen. Wenden Sie sich hierzu einfach an u. g. Adresse
oder E-Mail: Werbewiderspruch@vnr.de. Dieses Angebot ist ausschließlich an
Unternehmen, Industrie, Handel, Gewerbe, Handwerk, die freien Berufe, den
öffentlichen Dienst, Behörden sowie sonstige öffentliche oder karitative
 Einrichtungen, Verbände oder vergleichbare Institutionen gerichtet.

Organisation und Durchführung: 
Der AltenPflege-Kongress Rheinland ist ein Kongress der
PRO PflegeManagement Akademie, ein Unternehmensbereich 
der VNR Verlag für die Deutsche Wirtschaft AG,
Konferenz-Manager: Christian Solbach 
Theodor-Heuss-Str. 2–4, 53177 Bonn
Vorstand: Helmut Graf, Guido Ems, 
Amtsgericht Bonn, HRB 8165

Mitveranstalter des Branchenevents ist das Pflegeteam Wentland.
Seit mehr als 18 Jahren steht der Name Wentland in den Regionen
Rhein-Sieg und Bonn für herzliche Pflege. 
www.freundliche-pflege.de

Anmeldung einfach an 02 28 / 36 96 091 faxen oder online anmelden unter: www.pflege-kongress.de

Weitere Informationen auf:www.pflege-kongress.de

>

1. TEILNEHMER: 

� VIP-Ticket 379 ¤ (PKR 14001c) � Nur 1. Tag 89 ¤ (PKR 14001a)
� 2-Tages-Ticket 149 ¤ (PKR 14001) � Nur 2. Tag 89 ¤ (PKR 14001b)

Name, Vorname

Funktion

2. TEILNEHMER:

� VIP-Ticket 379 ¤ (PKR 14001c) � Nur 1. Tag 89 ¤ (PKR 14001a)
� 2-Tages-Ticket 149 ¤ (PKR 14001) � Nur 2. Tag 89 ¤ (PKR 14001b)

Name, Vorname

Funktion

3. TEILNEHMER:

� VIP-Ticket 379 ¤ (PKR 14001c) � Nur 1. Tag 89 ¤ (PKR 14001a)
� 2-Tages-Ticket 149 ¤ (PKR 14001) � Nur 2. Tag 89 ¤ (PKR 14001b)

Name, Vorname

Funktion

EINRICHTUNG:

Einrichtung

Straße

PLZ/Ort

E-Mail-Adresse (wichtig für kurzfristige Infos)

Telefon                                                        




